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Damen Bezirksliga

TTC Burgberg : SC Unterschneidheim II 
Samstag, 18.03.2023, 16:00 Uhr

Zwei Punkte dank Herzog für den TTC Burgberg in der 
Damen Bezirksliga

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Christina Frech nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeberinnen des TTC Burgberg im Match der Damen Bezirksliga
einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam SC Unterschneidheim II, das eine 5:8
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 18:30) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Elisa Herzog, die ihre zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 8. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 13:
3.

Das Spiel lief wie folgt ab: Wenig Chancen ließen Frech / Herzog beim 3:0 ihren Gegnerinnen
Schmidt / Helmschrott. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten danach Willaschek / Moser
beim 2:3 gegen Bosch / Schmid. Das Spiel verloren Willaschek / Moser dennoch im 5. Satz. Nach
den anfänglichen Paarungen standen sich nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Nach einem Erfolg für Brigitte Willaschek sah
es in dem als ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte sie eine 2:0-Führung
gegen Marlene Bosch letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Ausreichend spielerische Mittel
hatte nachfolgend Christina Frech letztlich parat, um Christine Schmidt zu distanzieren, somit stand
am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Recht kurzen Prozess machte daraufhin Steffi Moser
beim 11:4, 11:8, 11:9 mit Sabine Helmschrott. Da gab es nichts zu rütteln. Elisa Herzog konnte im
Spiel gegen Marina Schmid einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TTC Burgberg und des SC
Unterschneidheim II. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Brigitte Willaschek und
Christine Schmidt entschieden, das Brigitte Willaschek letztendlich gewann. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Christina Frech beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Marlene Bosch. Das
Einzel zwischen Steffi Moser und Marina Schmid endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die
Gastspielerin. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 5:4. Elisa Herzog hatte ihre Gegnerin Sabine Helmschrott beim deutlichen Sieg
in drei Sätzen recht sicher im Griff, so dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der
TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Beim folgenden 7:11, 7:11, 6:11 gegen Christine Schmidt fand
Steffi Moser von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man
neidlos anerkennen. Diese Niederlage war gleichzeitig die 7. für Moser seit Beginn der Saison,
während ihm bislang 11 Siege gelangen. Brigitte Willaschek überzeugte im Einzel gegen Marina
Schmid, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft bedeutete. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei
10:7 für Willaschek und 6:9 für Schmid seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Beim 3:0-Sieg gelang es
Christina Frech die Gastspielerin Sabine Helmschrott in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von
Helmschrott nun einen Sieg bei 16 Niederlagen aus. Damit war der 8. Punkt für den TTC Burgberg
im Kasten.
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Nach diesem Sieg geht der TTC Burgberg am 01.04.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den SV Neresheim, während der SC Unterschneidheim II am 25.03.2023 gegen den TTC Neunstadt
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Burgberg

Doppel: Frech / Herzog 1:0, Willaschek / Moser 0:1 
Einzel: B. Willaschek 2:1, C. Frech 2:1, S. Moser 1:2, E. Herzog 2:0 

 SC Unterschneidheim II
Doppel: Schmidt / Helmschrott 0:1, Bosch / Schmid 1:0 
Einzel: C. Schmidt 1:2, M. Bosch 2:0, M. Schmid 1:2, S. Helmschrott 0:3


